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GEMEINDESPORTTAG 

Spiel- und Sporttag In Vaduz 
VADUZ - Zum vierten Mal wird am kom
menden Samstag, den 10. September, der 
Spiel- und Sporttag der Gemeinde Vaduz 
durchgeführt. Beginn ist um 10 Uhr. Nach 
den sportlichen Aktivitäten gibt es um 17 Uhr 
Live-Konzerte. Nach der offiziellen Eröff
nung durch den Bürgermeister landen um 
10.15 Uhr die Piloten des Gleitschirmclubs 
Vaduz im Rheinpark-Stadion. Wie in den ver
gangenen Jahren führt der Leichtathletik Club 
Vaduz auch dieses Jahr den Bewerb «Di 
schnällschta Vadozner Knöpfli»ab 10.45 Uhr 
im Rheinpark-Stadion durch. Anmeldungen 
sind bis 10.30 Uhr möglich. 

Um 13.30 Uhr ist Beginn der Liechten
steinischen Duathlon-Landesmeisterschaft. 
Sie wird vom Triathlon Club Vaduz im Rah
men des 2. Vaduzer Duathlons durchge
führt. Die Distanzen betragen: 3 Kilometer 
Laufen - 15 Kilometer Rennrad - 2 Kilo
meter Laufen, der Bewerb wird in drei Ka
tegorien ausgetragen. Helmtragen beim 
Radfahren ist Pflicht. Beginn der Duathlon-
Landesmeisterschaft ist um 13.30 Uhr, bis 
12.30 Uhr besteht die Möglichkeit, sich an
zumelden. 

BetsHigtB Vereine und Ihre Angebot« 
Fünfzehn Vereine präsentieren sich auf dem 

Mehrzweckplatz und im Rheinpark Stadion 
mit diversen Aktivitäten und Angeboten. .Der 
Eishockey-Club Vaduz-Schellenberg ist mit 
Inline-Hockey und einer Torschuss-Einrich-
tung präsent. Wie bereits in den vergangene#] 
Jahren wartet der FC Vaduz im Rheinpark > 
Stadion mit Torwandschiessen auf. Das Ca- j 

mäleon fiihrt wiederum einen Skater-Contest 
durch und ist für die Musik mit Live-Konzer-
ten und DJs verantwortlich. Auch die Pfadfin
der sind mit Pionierbauten, Schlangenbrot, 
diversen Spielen und Bastelarbeiten mit von j 

der Partie. 
Natürlich stehen zahlreiche weitere Attrak- > 

tionen auf dem Programm und im Rahmen ei
nes Wettbewerbs gibt es tolle Preise zu ge
winnen. Der Anlass findet bei jedern^ettei1 

stau. ' *  

Programm dos Bsmelndosporttages 
e 10 Uhr: Offizielle Eröffnung durch den  ; 

Bürgermeister; 
• 10.15 Uhr: Landung der Gleitschirmpiloten j 

im Rheinpark-Stadion 
• 10.45 Uhr: Vorläufe «Di schnällschta Va
dozner Knöpfli», anschliessend Finalläufe 
(Anmeldungen sind bis 10.30 Uhr möglich) 
• 13 Uhr: Seilziehclub Sevelen, Demonstra
tion 
• 13.30 Uhr: 2. Vaduzer Duathlon, Landes
meisterschaft (Anmeldungen sind bis 12.30 
Uhr möglich) 
e 14 Uhr: Judoclub Vaduz, Showkämpfe 
• 14.45 Uhr: Siegerehrung «Di schnällschta 
Vadozner Könpfli» 
e 15 Uhr: Skate-Contest 
• 16 Uhr: Verlosung der Hoi-Vadoz-Gut-
scheine 
• 17 Uhr: Live-Konzert mit den Gruppen 
«Santd» und «Bumed down Neighbour-
hood», Musik mit DJ B und DJ Brodi. (PD) 
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Eschen-Nendeln in Bewegung 
Herrliches Wetter krönte den Familien-Rad-Wandertag 

ESCHEN/NENDELN - Am vergan
genen Semitag folgte «tat statt
liche ZaU V M  Eschner und 
M I n I I I  fMMVM M i  t M M M g  
zum Rad- und Wandertag dar 
MHÜHIMe UM n l | M l  M f  
Spart- und Freinltkammlsslen 
bat Jung KM! Alt - van den 
tporttlchiton dar  Bamoindo Ms 
zu  Balafai»lialti»pertlani und 
FamiBan atft KMem - das rich
tige Mass m Bewegung. 

Beim sportlich-geselligen Gemein-
deanlass war Biken, Radeln und 
Wandern angesagt. Zur guten Stim
mung trug das herrliche Spätsom
merwetter zusätzlich bei, das den 
hervorragend organisierten Tag zu 
einem besonderen Erlebnis machte. 

Entsprechend beschwingt ging es 
in den drei Gruppen zu und her. Be
reits um 8 Uhr starteten die Bike-
rinnen und Biker unter der umsich
tigen Leitung von Werner Schäfer 
ihren rund 45 Kilometer langen 
Kurs, bei dem es 1100 Höhenmeter 
zu Uberwinden galt. Die ausge
wählte Strecke führte das rekord
verdächtig grosse Teilnehmerfeld 
von Eschen über Haag und Früm-
sen dem Rheintaler Höhenweg ent
lang nach Wildhaus. 

Abstecher Ins Skimuseum 
Rund eine Stunde nach der Ab

fahrt der Biker fanden sich die Wan
derer und Radfahrer auf dem 
Eschner Dorfplatz ein. Ziel dieser 
beiden Gruppen war das Skimuseum 

FamHIen-Rad-Wandertag: Auch In diesem Jahr ein gut besuchter Event der Gemeinde Eschen-Nendeln. 

von Noldi Beck in Vaduz. Angeführt 
von Angelika Marxer und Werner 
Lang jun. radelten die mustergültig 

'•ausgerüsteten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf Radwegen nach Va
duz, während die Wandergruppe für 
die Hinfahrt den Bus benutzte. Im 
Skimuseum kamen die Eschner und 
Nendler in den Genuss einer ebenso 
informativen wie humorvollen Füh
rung durch Noldi Beck und seine 
Mitarbeiterin. Das im deutschen 
Sprachraum einzigartige Museum 
dokumentiert den modernen Ski

sport fast lückenlos. Die Bandbreite 
der über 1000 AusstellungsUicke 
reicht vom Biegegerät, um^Skgpit-
zen zu formen, aus den 20er-Jahren 
über Ski-Exemplare aus Liechten
steiner Fabrikation bis zum Touren-
snowboanl, das im.Sommer als Was
serski benutzt werden kann. 

Gemütlicher AusMang 
auf dem Eschner Doifplstz 

Nach dem Besuch im Skimu
seum und einer kurzen Zwischen
verpflegung machten sich die Wan

derer auf den Rückweg. Unter der 
Führung von Kurt Gerner und Karl
heinz Hasler ging es zu Fuss nach 
Schaan und von dort mit dem Bus 
nach Eschen, wo die Gruppe wie
der mit den bereits eingetroffenen 
Bikern und Radlern zusammentraf. 
Bei einem währschaften Mittages
sen auf dem Dorfplatz gab es noch 
viel zu diskutieren und zu lachen, 
so dass der Gemeindeanlass seinem 
Anspruch vollauf gerecht wurde, 
die körperliche Fitness und die Ge
selligkeit zu fördern. (PD) 

Gemütliche Stunden auf dem Muttersberg 
Ausflug der Vaduzer'Seniorinnen und Senioren nach Bludenz 

VADUZ - Dar traditionalle Aus
flug für die Vaduzer Seniorinnen 
und Senioren im Rahmen von 
«Ehre dam Alter» führte dieses 
Jahr nach Bludenz auf den Mut
tersberg. 

Freitag, 2. September, 10.30 Uhr 
Fünf Busse stehen bereit. Seniorin
nen und Senioren strömen auf den 
Platz unter dem Vaduzer Rathaus. 
Geschäftiges Treiben herrscht. 
Trachtenfrauen heften mit geschick
ten Händen Blumen auf Blusen und 
Revers. Samariterinnen und Samari
ter helfen - wo nötig - beim Einstei
gen. Die Busse füllen sich. Pünktlich 
um 10 Uhr beginnt die Reise. 

Hinauf zur Sonnenterrasso 
11 Uhr: Problemloser Umstieg 

auf die Seilbahn. Leistungsfähige 
und moderne 8er-Kabinen bringen 
160 Teilnehmerinnen und Teilneh
mer hinauf auf die Sonnenterrasse. 
Im Alpengasthof Muttersberg, 
1401 Meter hoch gelegen, sind die 
Tische gedeckt. In der Schutzpa
tronstube ist's heimelig und ausser-
gewöhnliche Wandschnitzereien 
ziehen die Blicke auf sich. 

12 Uhr: Bürgermeister Karlheinz 
Ospelt begrüsst seine Gäste, er 
freue sich, bereits zum elften Mal 

Baby und Kfademiassage 
SCHAAN - Am Dienstag, den 20. 
September, startet um 14 Uhr im 
Haus Stein-Egerta in Schaan ein 
Nachmittagskurs «Baby- und Kin
dermassage». Der Kurs dauert zwei 
Dienstagnachmittage (20. und 27. 
September), jeweils von 14 b i ^ l 7  
Uhr. Die Babies können natürlich 
mitgebracht werden. Massage ist ei-
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Die Vaduzer Sanieiinnen und Senioren besuchten den Muttersberg ta Bludenz. 

dabei sein zu dürfen. Ein paar Infor
mationen über den Muttersberg hat 
er sich auch besorgt: Einst von Wai
sern bewohnt, 15 Höfe standen hier, 
benannt nach dem Familiennamen 
Mutter, ist der Muttersberg nach 
dem Wegzug des letzten Bauern ins 
Tal als Sonnenbalkon von Freizeit-
Geniessern entdeckt worden. Er be
grüsst Domkaplan Markus Degen, 
der sich den Tag freigenommen hat. 
Am Abend werde dann Dompfarrer 
Markus Kellenberger dazustossen, 
während Markus Degen den Abend
dienst in der Kirche übernimmt. Ei
nen Dank richtet der Bürgermeister 
an die Organisatoren Annelies 
Ospelt, Hermann Verling und Bian

ca Grassmayr, die nebst ihm dem 
Komitee «Ehre dem Alter» angehö
ren. Wobei seine Aufgabe - wie in 
all den Jahren zuvor - darin bestün
de, für gutes Wetter zu sorgen. Sei
ne humorvolle Ansprache verfehlte 
nicht die Wirkung. 

Präsente für die Ältesten 
Nach dem Mittagessen kann je

der nach Belieben tun, was ihm ge
fällt: plaudernd auf der Terrasse sit
zen, in einem Liegestuhl die Sonne 
gemessen, Karten spielen oder eine 
kleine Rundwanderung unterneh
men. Viel zu schnell ist es 16 Uhr 
und nach dem obligaten Gruppen
foto verschiebt sich die Gruppe 

wieder mit der Seilbahn ins Tal wo 
die Busse warten, um den Weg wie
der zurück nach Vaduz unter die 
Räder zu nehmen. 

18 Uhr: Im Hotel Engel ist schon 
alles bereit für das Abendessen. Ge
spannt wartet die Gruppe, wem die 
Ehre zukommt, die und der älteste 
Teilnehmer zu sein. Bürgermeister 
Karlheinz Ospelt spannt nicht zu 
allzu lange auf die Folter und über
reicht Josefine Schüler, Jahrgang 
1912 und Robert Schneider, Jahr
gang 1919, ein Präsent. Gemütlich 
klingt der Tag aus, mit dem Shuttle-
Bus oder auch zu Fuss begeben sich 
die Seniorinnen und Senioren auf 
den Weg nach Hause. (PD) 

ERWACHSENENBILDUNG 

ne allen Menschen verständliche 
Sprache, die auf wunderbare Weise 
sagt: Du bist liebenswert! Sie schenkt 
Geborgenheit und Herzenswärme 
und vertieft eine liebevolle Bezie
hung. Sie kann ohne Voraussetzun
gen von jedem erlernt werden, der 
Freude an der Berührung bezie
hungsweise am Massieren hat. Eltern 
und Kinder berichten immer wieder 
von den beglückenden- Andrücken 

und der Wohltat einer Kindermassa
ge: sie ist die «stille Oase» im oftmals 
hektischen Alltag. An diesen beiden 
Nachmittagen lernen wir die wichtig
sten Techniken der Baby- und Kin-
dermassage kennen und haben die 
Gelegenheit, dies auch praktisch zu 
üben. Wir erfahren Wissensweites 
über die geeignetsten Massagemittel, 
wie natürliche öle usw. Daneben 
bleibt viel Platz für persönliche Fra

gen. Kursleiterin ist Marianne Gan
tenbein-Hartmann aus Buchs. Sie ist 
Mutter von einem Kind und leitet 
seit vielen Jahren Kurse in Baby-
und Kindermassage, Naturheilkun
de, Vollwerternährung und natür
licher Körperpflege. Weitere Infos 
und Anmeldungen bei der Erwachse
nenbildung Stein-Egerta in Schaan. 
Telefon 232 48 22 oder per Mail un-
teftnfo@stein-egerta.li.  (PD) 
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